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Bornheim, den 13.07.2026 

Große Anfrage der UWG – Die Unabhängige Wählergemeinschaft Bornheim – 
zur Entwicklung der Fahrgastzahlen für alle Bornheimer Buslinien 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Mandt, 

seit mehreren Jahren fordert die UWG-Fraktion eine transparente Darstellung der 

Fahrgastzahlen für die Buslinien im Bornheimer Stadtgebiet. Bereits mit der Großen Anfrage 

der UWG-Fraktion vom 04.12.2025 zur Entwicklung und den Kosten des öffentlichen 

Personennahverkehrs wurde die Verwaltung um belastbare Informationen zur Nutzung der 

Bornheimer Buslinien gebeten. 

In ihrer Antwort führte die Verwaltung unter Bezugnahme auf den Rhein-Sieg-Kreis aus, dass 

eine regelmäßige Erfassung und Auswertung der Fahrgastentwicklung seinerzeit noch nicht 

erfolge. Gleichzeitig wurde mitgeteilt, dass im Rahmen der neuen öffentlichen 

Dienstaufträge an die Verkehrsunternehmen RVK und RSVG eine Systeminfrastruktur 

zur automatischen Fahrgastzählung aufgebaut werde und eine Nachfrageanalyse für 

das linksrheinische Kreisgebiet für das 1. Quartal 2026 vorgesehen sei.  

Daher ist davon auszugehen, dass mittlerweile aktuellere Daten zur Entwicklung der 

Fahrgastzahlen vorliegen oder zumindest verfügbar sein müssten. 

Wenn die Verwaltung in der Vorlage 429/2026-7 zur neuen Busverbindung 930 ausführt, die 

Verbindung werde „positiv angenommen“ und dies schlage sich „in der bisherigen Entwicklung 

der Fahrgastzahlen“ nieder, muss diese Aussage auf nachvollziehbaren Erhebungen beruhen.  

Vor dem Hintergrund dieser Formulierung besteht aus Sicht der UWG-Fraktion ein 

berechtigtes Interesse daran, diese Entwicklung anhand konkreter und nachvollziehbarer 

Zahlen bewerten zu können. Politische Entscheidungen über den Ausbau, die Veränderung 

oder die Finanzierung des öffentlichen Personennahverkehrs sollten auf einer transparenten 

Datengrundlage beruhen und nicht ausschließlich auf allgemeinen Einschätzungen. 
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Darüber hinaus erreichen die UWG-Fraktion regelmäßig Rückmeldungen aus der 

Bürgerschaft, wonach Busse – insbesondere außerhalb der Hauptverkehrszeiten – nur von 

wenigen Fahrgästen genutzt würden oder nahezu leer verkehren. 

Angesichts der erheblichen finanziellen Aufwendungen für den öffentlichen 

Personennahverkehr einhergehend mit der angespannten Haushaltslage der Stadt Bornheim 

und Beschwerden von Bürgern über unnötige Busfahrten ist eine regelmäßige Evaluation der 

tatsächlichen Nutzung der Buslinien erforderlich. Ziel der Anfrage ist die Schaffung einer 

objektiven Entscheidungsgrundlage für eine bedarfsgerechte und wirtschaftliche 

Weiterentwicklung des Bornheimer Busverkehrs. 

Vor diesem Hintergrund bitten wir die Verwaltung um die Beantwortung folgender 

Fragen: 

1. Wie hoch sind die aktuellen Fahrgastzahlen jeder einzelnen Buslinie im Bornheimer 

Stadtgebiet und wie verteilen sich diese nach Tageszeiten (Berufsverkehr, 

Tagesverkehr, Abendverkehr sowie Wochenenden und Feiertage)?  

2. Wie haben sich die Fahrgastzahlen der einzelnen Linien in den vergangenen Jahren 

entwickelt?  

3. Welche Fahrten weisen besonders hohe beziehungsweise besonders geringe 

Auslastungen auf?  

4. Welche jährlichen Betriebs-, Bestell- oder Umlagekosten entstehen für die einzelnen 

Buslinien? 

5. Welcher Kostenanteil wird jeweils von der Stadt Bornheim und welcher von anderen 

Kommunen getragen?  

6. Welche Linien oder Fahrten wurden in den vergangenen Jahren hinsichtlich ihrer 

Nachfrage oder Wirtschaftlichkeit überprüft und mit welchem Ergebnis? 

7. Sind inzwischen automatische Fahrgastzählungen eingerichtet worden? Falls ja, auf 

welchen Linien und seit welchem Zeitpunkt? 

8. Welche Kriterien werden bei der Planung, Bestellung oder Anpassung von Buslinien 

und Fahrplänen zugrunde gelegt? 

9. Welche Möglichkeiten sieht der Rhein-Sieg-Kreis beziehungsweise die Verwaltung, 

Linien oder Fahrpläne auf Grundlage der Fahrgastentwicklung zu optimieren? 

Die UWG-Fraktion bittet darum, die angeforderten Daten möglichst tabellarisch sowie nach 

Linien und – soweit verfügbar – nach einzelnen Fahrten und Zeitlagen aufzubereiten, damit 

eine sachgerechte Bewertung im Ausschuss möglich ist. 

Mit freundlichen Grüßen 

Josef Müller, Elias Eck, Dirk König und die Fraktion der UWG 


